
IWAKI
HI-TECHNO

PUMPEN

IX-B



1

Hohe Leistung, hochpräzise, sehr gute Regelbarkeit
Hoche�ziente bürstenlose, motorbetriebene Membran-Dosierpumpen

Iwaki Hi-Techno Pumpen der IX-B Serie sind bürstenlose DC-Membran-Dosierpumpen. Der Durch�uss-Regelbereich 

beträgt 0,0075 l/h bis 45 l/h. Verschiedene automatische Ansteuerungen sind ebenfalls möglich. Die Ausstattung 

wurde zudem um zahlreicher Verbindungsarten und einer �exiblen Installationsmöglichkeit erweitert.

IX-B





Antriebs-
einheit
B

Pumpengröße
007 : 7,5l/h
015 : 15l/h
030 : 30l/h
045 : 45l/h

medienberührte Materialien
TC, TE
siehe Bilder oben

Anschluss
 R : Gewinde (R)
 N : Gewinde(NPT)
 G : Gewinde(G)
 F : Flansch 
 T : Schlauch
  Europa Australien Asien USA
 007/015 Ø4×Ø6 Ø6×Ø8 Ø4×Ø9, Ø4×Ø6 1/4”×3/8”
 030/045 Ø9×Ø12 Ø9×Ø12 Ø8×Ø13, Ø9×Ø12 3/8”×1/2”

Sonderversion
Blank : Standard
 : Sonderversion

Stromkabel
 E : Europa
 A : Australien
 J : Asien
 U : USA (115V)
 U2 : USA (230V)
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IX-B007
7,5l/h×17bar

IX-B015
15l/h×10bar

IX-B030
30l/h×6bar

IX-B045
45l/h×4bar

Pumpenkopf
PVDF

O-Ring
TC: FKM
TE: EPDM

Membrane
PTFE+PFA

Ventilkugel
Alumiumkeramik

Ventilführung
PVDF

Ventilsitz
TC: FKM
TE: EPDM
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Konstruktion und Materialien

Pumpenschlüssel

Leistungsdiagramm





� Vermeidung von Leitungsvibrationen

� Vermeidung von Überdosierung
Di�erenzdruck Pumpe > Strömungswiderstand Pi
� saug- oder druckseitiger, je nachdem welcher größer ist

Maßnahmen
1. Installieren Sie einen Pulsationsdämpfer.
2. Vergrößern Sie den Durchmesser und verkürzen Sie die Länge der Druckleitung.

druckseitiger Strömungswiderstand Pid < 0,1 MPa
� Pid : Strömungswiderstand

Die IX Serie sind digital gesteuerte, direkt angetriebene Membranpumpen. Diese verursachen Pulsation sowohl in der Saug- als auch Druckleitung. Bei der Planung, Installation und Verrohrung 
der Pumpe ist dies besonders zu berücksichtigen.

Der Strömungswiderstand wird durch Pulsationsschläge verursacht, die direkt bei der 
Ausführung der Förderhübe entstehen. Dieses Phänomen der plötzlichen Beschleunigung 
des Mediums in der Druckleitung tritt generell bei Membrandosierpumpen auf. Die 
Bedingung Pid < 0,1 MPa ist ein ungefährer Richtwert. Sollte Pid 0,1 MPa oder höher sein, 
verursacht dies Vibrationen in den Leitungen. In diesem Fall sollten Maßnahmen getro�en 
werden, um den Ein�uss der Vibrationen auch auf die Pumpe zu reduzieren.

� Vermeidung von Ansaugproblemen
NPSHa > NPSHr
NPSHa = Pa - Pv – Phs - Pis * MPa
*bzw. Pfs: je nachdem welcher Wert größer ist
  (NPSH : Gesamthaltedruckhöhe)

Ist der NPSHa nicht ausreichen, kann die Pumpe durch Abriss des Durch�usses oder 
Kavitation, was unter solchen Bedingungen möglich ist, beschädigt werden.
� NPSHa: absoluter NPSH (MPa)
� NPSHr: benötigter NPSH Wert der Pumpe (MPa)
� Pa: absoluter Druck auf die Medienober�äche (MPa)
� PV: Dampfdruck des Mediums (MPa)
� Phs: statischer Überdruck der Saugseite (MPa) 
 (bei Vordruck: +, bei Ansaugung : �)
� Pis: saugseitiger Strömungswiderstand (MPa)
� Pfs: saugseitiger Leitungswiderstand (MPa)

Unter Überdosierung versteht man den übermäßigen Durch�uss des Mediums bedingt 
durch Fehlfunktion des Druckhalteventils aufgrund von Pulsation. Prüfen Sie sorgfältig für 
den Fall dass, der Di�erenzdruck zu niedrig oder die Verrohrung zu lang ist, selbst bei einem 
Di�erenzdruck von 0,03 MPa.

Prüfen Sie anhand der Tabelle (unten) den NPSHr, Trägheitswiderstand (Pi) und 
passende Pulsationsdämpfer.

Maßnahmen
1. Installieren Sie einen Pulsationsdämpfer.
2. Installieren Sie ein Gegendruckventil.

Komprimierte Luft entweicht schleichend aus dem Pulsationsdämpfer. Füllen Sie regelmäßig Luft nach, 
ansonsten geht seine Leistung verloren. Es dauert länger bis sich die Luft genügend verdichtet, als der 
Förderstrom abnimmt.

� Schutz der Pumpe / Verrohrung
Installieren Sie ein Entlüftungsventil um die Pumpe sowie die Verrohrung vor 

Überdruck zu schützen.

Modell

Pid druckseitig Pid saugseitig

NPSHr
Viskosität

Saughöhe

Passender P-Dämpfer

Fördermenge Sauggeschwindigkeit Materialien

l/h MPa/1m (%) MPa/1m Standard-Ventil Viskose-Ventil SUS PVC

IX-B007

~7,50 8,3×10-4 100 8,3×10-4

0,07 MPaA — 1000 mPa•s 1 m 0,5 l 1,0 l
~5,60 2,9×10-4 75 4,6×10-4

~3,74 9,1×10-5 50 2,1×10-4

~1,87 1,7×10-5 25 5,2×10-5

IX-B015

~15,0 1,6×10-3 100 1,6×10-3

0,07 MPaA 100 mPa•s 1000 mPa•s 2 m 0,5 l 1,0 l
~11,2 5,8×10-4 75 9,2×10-4

~7,50 1,8×10-4 50 4,1×10-4

~3,74 3,3×10-5 25 1,0×10-4

IX-B030

~30,0 2,7×10-3 100 2,7×10-3

0,06 MPaA 100 mPa•s 1000 mPa•s 2 m 0,5 l 1,0 l
~22,4 9,7×10-4 75 1,5×10-3

~15,0 3,0×10-4 50 6,8×10-4

~7,50 5,5×10-5 25 1,7×10-4

IX-B045

~45,0 4,1×10-3 100 4,1×10-3

0,06 MPaA 500 mPa•s 1000 mPa•s 2 m 0,5 l 1,0 l
~33,6 1,5×10-3 75 2,3×10-3

~22,4 4,6×10-4 50 1,0×10-3

~11,2 8,2×10-5 25 2,6×10-4

IX-B007 
Schlauch
(Innendurch-
messer Ø4)

~7,50 1,3×10-2 100 1,3×10-2

0,07 MPaA — 1000 mPa•s 1 m 0,5 l 1,0 l
~5,60 4,7×10-3 75 7,5×10-3

~3,74 1,5×10-3 50 3,3×10-3

~1,87 2,7×10-4 25 8,4×10-4

IX-B015 
Schlauch
(Innendurch-
messer Ø4)

~15,0 2,6×10-2 100 2,6×10-2

0,07 MPaA 100 mPa•s 1000 mPa•s 2 m 0,5 l 1,0 l
~11,2 9,4×10-3 75 1,5×10-2

~7,50 2,9×10-3 50 6,6×10-3

~3,74 5,3×10-4 25 1,7×10-3

IX-B030 
Schlauch
(Innendurch-
messer Ø8)

~30,0 1,1×10-2 100 1,1×10-2

0,06 MPaA 100 mPa•s 1000 mPa•s 2 m 0,5 l 1,0 l
~22,4 3,9×10-3 75 6,2×10-3

~15,0 1,2×10-3 50 2,8×10-3

~7,50 2,2×10-4 25 6,9×10-4

IX-
B045Schlauch
(Innendurch-
messer Ø8)

~45,0 1,6×10-2 100 1,6×10-2

0,06 MPaA 500 mPa•s 1000 mPa•s 2 m 0,5 l 1,0 l
~33,6 5,9×10-3 75 9,4×10-3

~22,4 1,9×10-3 50 4,2×10-3

~11,2 3,3×10-4 25 1,0×10-3

• Pi : Strömungswiderstand pro Meter (basierend auf reinem Wasser, der Innendurchmesser der Saugleitung sollte mindestens dem der Pumpe entsprechen). 
Kalkulieren Sie den Strömungswiderstand pro Meter wie folgt: Pi = Pid (oder Pis) × spezi�sches Gewicht × Leitungslänge (m) × (Innendurchmesser Pumpe ÷ Innendurchmesser Leitung)2(MPa)

• Werksseitig ist als Sauggeschwindigkeit 100% eingestellt. Reduzieren Sie die Geschwindigkeit beim viskosen oder ausgasenden Medien, um Kavitation zu vermeiden. Die Sauggeschwindigkeit wird für die 
Kontrolle der maximalen Förderleistung benötigt. So wird z. B. bei einer auf 50% eingestellten Sauggeschwindigkeit die maximale Förderleistung entsprechend auf 50% (15 l/h B030) reduziert.

• Bei der Förderung hochviskoser Medien kann die Förderleistung von der Nennleistung abweichen. Wählen Sie eine geeignete Pumpengröße entsprechend der Viskosität der Medien. (etwa 20% niedriger).
  Es sind spezielle, federbelastete Ventile mit Edelstahlkugeln verfügbar (auf Anfrage)
• Passende Pulsationsdämpfer: Die Kapazitäten basieren auf Iwaki Standarddämpfergrößen. Nehmen Sie bitte hierzu Kontakt mit uns auf.
• Hohe Genauigkeit: ±1 % (± 0,3 ml/h bei Einstellung auf 30 ml/h oder weniger)
• Medientemperaturbereich: 0-50 °C. Keine Veränderung der Viskosität, kein Erstarren, keine Feststo�e
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Punkte, die bei der Pumpeninstallation und Verrohrung beachtet werden müssen 

Leistung
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Die aktuellen Pumpen können sich von den Abbildungen unterscheiden.Spezi�kationen können sich ohne Ankündigung ändern.Für weitere Informationen kotaktieren Sie uns.
Vorsicht zur sicheren Verwendung: 
Lesen Sie vor der Betriebnahme die Bedienungsaleitung sorgfältig durch.

Unsere Produkte und/oder Teile des Produktes fallen unter Umständen in die Liste ausfuhrgenehmigungsp�ichtiger Artikel.
Wir weisen darauf hin, dass eine Ausfuhrgenehmigung erforderlich sein könnte wenn die Bestimmungen es verlangen.

Juristische Aufmerksamkeit im 
Bezug auf den Export.

Verö�entlichungen und kopieren des Katalogs 
ohne Erlaubnis ist nicht gestattet.
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